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Elternbrief 
     der Schulleitung 

        Nr. 18 / September 2007 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
das neue Schuljahr hat begonnen; nach den ersten, manchmal etwas unruhigen Wochen 
können wir uns nun auf das konzentrieren, was in diesem Schuljahr wichtig sein wird.   
Nachdem im vergangenen Jahr mehrere große außerunterrichtliche Veranstaltungen das 
Schuljahr prägten, wird im Schuljahr 2007/08 die innere Schulentwicklung 
(Unterrichtsentwicklung, Methodencurriculum, Vergleichsarbeiten etc.) eindeutig im 
Vordergrund stehen. Allerdings ist auch ein außerordentliches Ereignis geplant, ein Schulfest, 
das eigentlich bereits Anfang Oktober stattfinden sollte. 
 
Schulfest 

Unvorhersehbare Umstände machen es leider unmöglich, das für den 6. Oktober geplante 
Schulfest zu diesem Termin durchzuführen. Es wird auf das Frühjahr 2008 verlegt. 
Der Wunsch und das Bedürfnis, gemeinsam ein Schulfest zu feiern, ist bei vielen von Ihnen 
da. Zur Vorbereitung eines solchen Festes, das dann zu einer festen Einrichtung der Schule 
werden soll, ist ein größeres Team notwendig. Alle, die Interesse und Zeit haben, dieses Fest 
zu planen und vorzubereiten, laden wir zu einem ersten Treffen am 25. Oktober um 20 Uhr 
(Konferenzraum der Schule) ein.  
 
Veränderungen zum neuen Schuljahr  

Mit Beginn des neuen Schuljahres gibt es einige Veränderungen und Neuerungen, die Sie 
bitte beachten wollen.  
 
Beurteilung der sonstigen Leistungen im Unterricht 

Mit dem neuen Schuljahr gelten veränderte Bestimmungen zur Beurteilung der sonstigen 
Leistungen. Die entscheidenden Veränderungen verbergen sich in der Definition der 
„sonstigen Leistungen“, wie sie in der Schulordnung (Anlage 1, Punkt 4) formuliert sind: 

Neben punktuellen mündlichen Antworten, Kurztests oder Referaten werden bei den 
sonstigen Leistungen auch die Qualität der Mitarbeit über einen längeren Zeitraum, 
Referate, Heftführung, kreative Lösungen, Selbständigkeit der Arbeit etc. berücksichtigt. 
Dabei werden neben den Leistungen im Bereich der Sach- und Methodenkompetenz 
auch Stand und Entwicklung der im Unterricht vermittelten Selbst- und Sozialkompetenz 
einbezogen, sofern sie die Qualität und den Umfang der fachlichen Leistung berühren. 

Wichtig ist für Sie und Ihre Kinder, dass alle Dimensionen der (Nicht-)Mitarbeit über längere 
Zeiträume erfasst und bewertet werden. Dazu gehört z.B. auch, wie ein Schüler sich in eine 
Gruppenarbeit einbringt (Sozialkompetenz), wie sein Lernverhalten ist (Personalkompetenz). 
Die Fachkonferenzen werden zu den Beurteilungskriterien weitere Absprachen treffen, mit 
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dem Ziel, zu einer transparenten und einheitlicheren Beurteilung der sonstigen Leistungen zu 
gelangen.   
 

Klassenarbeiten in den Klassen 10 

Um die Klasse 10 deutlicher als Vorbereitung auf die Qualifikationsphase (Kl. 11 und 12) für 
die Reifeprüfung zu nutzen, werden erstmals in diesem Schuljahr auch in den bislang nicht 
schriftlichen Fächern (Physik, Chemie, Biologie, Geschichte, Religion, Philosophie, Kunst 
und Musik) Klausuren geschrieben. Wir erwarten, dass dadurch die Schüler der Klassen 10 
besser auf die im Vergleich zur Mittelstufe höheren und anders strukturierten Anforderungen 
im Bereich der Reifeprüfung vorbereitet werden. 
 
Vertretungsstunden 

Um den Unterrichtsausfall zu verringern, stehen täglich in der ersten Stunde zwei weitere 
Lehrkräfte zur Verfügung. Ihre Aufgabe ist es, über den Bereitschaftsdienst hinaus  
Unterrichtsmaterial für Vertretungsstunden zu erarbeiten, das dann auch anderen Lehrern zur 
Verfügung steht.   
 
Klassenleiterstunden 

Von diesem Schuljahr an erhalten auch die Klassen 11 und 12 eine wöchentliche 
Klassenleiterstunde, die sogenannte SMK-Stunde. Diese Abkürzung steht für Sozial- und 
Methodenkompetenz; so wird deutlich, wozu diese Stunde vor allem genutzt werden soll. 
Darüber hinaus dient diese Stunde natürlich auch dazu, um den Fachunterricht des jeweiligen 
Klassenlehrers von den zahlreichen oft organisatorischen Aufgaben zu entlasten – ein echter 
Qualitätsgewinn für den Fachunterricht wie auch für Verankerung der sozialen und 
methodischen Kompetenzen unserer Schüler. Mit diesem Schritt haben nun alle 
Jahrgangsstufen der Schule eine Klassenleiterstunde, so wie es  im Projekt 2006 geplant war.  
 
Universitätsvorbereitungskurse 

Im vergangenen Schuljahr hat sich eine sehr wichtige Änderung ergeben: Für unsere Schüler, 
die nach dem Abitur in Spanien studieren wollen, ist die Teilnahme an der Selectividad nicht 
mehr notwendig. In diesem Zusammenhang hat sich die DSB entschieden, spezielle 
Vorbereitungskurse für das Universitätsstudium anzubieten. Diese Kurse werden nachmittags  
angeboten und sind kostenpflichtig; sie werden sich in ihren Inhalten auch vom bisherigen 
Vorbereitungsunterricht auf die Selectividad unterscheiden. Wir hoffen, mit diesem Angebot 
unsere Schüler optimal auf die besonderen Anforderungen des Studiums vorbereiten zu 
können. 
 
Qualitätsentwicklung 

Für die deutschen Auslandsschulen liegt seit wenigen Monaten ein verbindliches Konzept für 
die Qualitätsentwicklung und Qualitätsüberprüfung vor (siehe Elternbrief Nr. 17). Sie finden 
den Bund-Länder-Qualitätsrahmen, mit dem wir uns von diesem Schuljahr an intensiver 
befassen werden, in der Homepage unserer Schule, (Menüpunkt: 
Einblicke/Schulentwicklung). Dort wird die Schule in Zukunft auch regelmäßig die kleinen 
und großen Schritte der Schulentwicklung dokumentieren.  
 
Nachmittagsaktivitäten und Mittagessen 

Mit großem Einsatz haben Eltern und Schulvereinsvorstand sich für die Verbesserung des 
Essensangebotes in der Mensa eingesetzt. Seit Beginn des Schuljahres arbeitet die DSB mit 
Firma ARAMAK (Informationen auf der Homepage der DSB). Wir freuen uns, dass das 
veränderte Angebot bislang großen Anklang gefunden hat. Sie als Eltern können sich direkt 
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telefonisch mit der Mensa (ARAMAK) in Verbindung setzen (664 28 16 82 zwischen 11 und 
12 Uhr). 
Gleichzeitig möchte wir Sie auf folgende, sehr wichtige Punkte aufmerksam machen, die von 
einem Schuljahr zum nächsten in Vergessenheit geraten zu sein scheinen:    
Wir bitten alle Eltern, deren Kinder in unserer Mensa das Mittagsmenu essen, dringend, das 
Anmeldeformular auszufüllen und im Sekretariat bei Frau Krügl oder direkt in der Mensa 
abzugeben. Dies gilt vor allem für die Schüler der Oberschule. 
Auch die außerschulischen Aktivitäten haben wieder begonnen und wir konnten die meisten 
Kurse, die wir im Angebot haben, auch realisieren. Wir bitten jedoch auch hier nochmals die 
Eltern, deren Kinder an Aktivitäten teilnehmen sollen und von denen noch kein 
Anmeldeformular vorliegt, dieses umgehend im Sekretariat abzugeben. Kinder, von denen 
bis Ende September noch kein Anmeldeformular vorliegt, werden ab 1.10. von diesen 
Aktivitäten ausgeschlossen. Besonders im Sportbereich fehlen noch viele Anmeldungen. 
 

 
Schulgeldabbuchung Monat September 2007 

Bedingt durch die Einführung eines neuen  Verwaltungsprogramms haben sich bei der 
Schulgeldabrechung September Probleme ergeben, die eine verspätete Abbuchung des 
Schulgeldes für diesen Monat  mit sich bringt. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

 

Termine 

Eine Übersicht über die Termine des Schuljahres finden Sie auf der Homepage der DSB. Wir 
möchten Sie aber besonders auf folgende Veranstaltungen hinweisen: 

10. November   Flohmarkt 
 22. November   Jahreshauptversammlung des Schulvereins 
 26. und 27. November Theateraufführung „Der kaukasische Kreidekreis“ 
  4.  Dezember   Weihnachtsmarkt 
 18. Dezember   Weihnachtskonzert 
 
Ihnen und Ihren Kindern wünsche ich ein erfolgreiches Schuljahr! 
 
 
Dr. Köpper, Schulleiter  


